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Erfolgsquote des Auszeichnungsverfahrens „Schule mit hervorragender Berufs- 

und Studienorientierung“ und Fachberater an den Oberstufenzentren  

Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin für Bildung, Jugend und Sport die 

Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung der Fragesteller: Seit 2009 besteht in Brandenburg das Auszeichnungsver-
fahren „Schule mit hervorragender Berufs- und Studienorientierung“. Mittels dieser Aus-
zeichnung soll das besondere Engagement und die Leistungsfähigkeit von Schulen des 
Landes Brandenburg gewürdigt werden, die ihre Schüler im Prozess der Berufs- und Stu-
dienorientierung begleiten und sie beim Übergang in die Berufsausbildung, Studium oder 
andere Formen der beruflichen Bildung unterstützen. Insgesamt haben von 2009 bis 2017 
93 allgemeinbildende Schulen diese Auszeichnung in Brandenburg erhalten. Zudem arbei-
ten Berufs- und Studienorientierungskoordinatoren an den Schulen und werden an den 
Oberstufenzentren durch Fachberater ergänzt, die den Schülern ebenfalls zur Seite ste-
hen und umfassend bei der Berufs- und Studienorientierung beraten sollen. 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: Die Beraterinnen und Berater im Beratungs- und Un-
terstützungssystems für Schulen und Schulämter (BUSS) haben die Beratung und Unter-
stützung der Schulen und der staatlichen Schulämter zur Aufgabe. Es gehört nicht zu ih-
rem Aufgabengebiet, Schülerinnen und Schüler zu beraten. Der Einsatzbereich der Bera-
terinnen und Berater für berufliche Schulen im BUSS bezieht sich auf Bildungsgänge, Be-
rufe, Fächer und Lernbereiche der Oberstufenzentren und der beruflichen Schulen im je-
weiligen Schulamtsbereich. 
 
Frage 1: Wie viele Absolventen der Schulen, die Träger der o.g. Auszeichnung sind, ver-
ließen in den Jahren 2009 bis 2017 die Schule mit einem Ausbildungsvertrag in einem Un-
ternehmen, waren bei einer Arbeitsagentur als arbeitslos gemeldet, nahmen ein Studium 
auf oder besuchten eine weiterführende Schule (Bitte nach Name der Schule und Anzahl 
der Absolventen auflisten)? 
 
Zu Frage 1: Die erfragten Daten werden durch die Landesregierung statistisch nicht erho-
ben. 
 
Frage 2: Wie viele Schulen in Brandenburg haben die Auszeichnung bereits mehrfach 
erhalten (Bitte nach Name der Schule, Jahr und Häufigkeit des Erhalts der Auszeichnung 
auflisten)? 
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Zu Frage 2: Der nachfolgenden Tabelle ist eine Übersicht zu den Schulen im Land 
Brandenburg zu entnehmen, die bereits mehrfach als „Schule mit hervorragender Berufs- 
und Studienorientierung“ ausgezeichnet worden sind. 
 

Name der Schule 
Jahr der 
Auszeichnung 

Häufigkeit der 
Auszeichnung 

Johann-Heinrich-Pestalozzi-Schule Finsterwalde 2011, 2015 2 

Bernhard-Kellermann-Oberschule Senftenberg 2011, 2015 2 

Berufsorientierende Oberschule Spremberg 2013, 2017 2 

Sachsendorfer Oberschule Cottbus 2009, 2011, 2015 3 

Friedrich-Hoffmann-Oberschule Großräschen 2009, 2011, 2015 3 

Oberschule „Am Wehlenteich“ Lauchhammer 2009, 2011, 2015 3 

Oberschule „An der Schanze“ Luckau 2011, 2015 2 

Oberschule „Ehm Welk“ Lübbenau 2009, 2011, 2015 3 

Oberschule „Ernst Legal“ Schlieben 2011, 2015 2 

Oscar-Kjellberg-Oberschule Finsterwalde 2011, 2015 2 

Oberschule Prösen Röderland 2013, 2017 2 

Oberschule Am Airport Schönefeld 2009, 2013, 2017 3 
Musikbetonte Gesamtschule „Paul Dessau“ Zeuthen 2011, 2015 2 

Bohnstedt-Gymnasium Luckau 2013, 2017 2 
Berufliches Gymnasium am OSZ Elbe-Elster Elsterwerda 2009, 2011, 2015 3 

Clara-Tekin-Schule Strausberg 2013, 2017 2 

Kleeblatt-Schule Seelow 2009, 2011 2 

Nordend-Schule Eberswalde 2011, 2015 2 

Ehm-Welk-Oberschule Angermünde 2009, 2011, 2015 3 

Europaschule Werneuchen 2011, 2015 2 

Grund- und Oberschule Müllrose 2011, 2015 2 

Johann-Wolfgang-von-Gothe-Schule Eberswalde 2009, 2011, 2015 3 

Karl-Sellheim-Schule Eberswalde 2011, 2015 2 

Oberschule „Anne Frank“ Strausberg 2009, 2013, 2017 3 

Oberschule Fredersdorf  2011, 2015 2 

Oberschule „Johannes R. Becher“ Erkner 2011, 2015 2 

Oberschule Letschin 2009, 2011, 2015 3 

Oberschule „Ulrich von Hutten“ Frankfurt (Oder) 2009, 2013, 2017 3 

Peter-Joseph-Lenné-Oberschule Hoppegarten 2011, 2015 2 
Private Gesamtschule der FAW gGmbH Petershagen 2013, 2017 2 

Oberstufenzentrum Märkisch-Oderland Strausberg 2009, 2011, 2015 3 

Schule am Nuthetal Potsdam 2013, 2017 2 

Berufsorientierte Oberschule Kirchmöser 2009, 2011, 2015 3 

Carl-Diercke-Schule Kyritz 2011, 2013, 2015 3 

Exin-Oberschule Zehdenick 2009, 2011, 2015 3 

Freie Oberschule Baruth/Mark 2013, 2017 2 

Freiherr-von-Rochow-Schule Pritzwalk 2009, 2011, 2015 3 

Gottlieb-Daimler-Oberschule Ludwigsfelde 2013, 2017 2 

Grund- und Oberschule „Heinrich Julius Bruns“ 
Kloster Lehnin 

2011, 2015 2 

Goethe-Oberschule Kremmen 2011, 2015 2 
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Name der Schule 
Jahr der 
Auszeichnung 

Häufigkeit der 
Auszeichnung 

Jean-Clermont-Oberschule Oranienburg 2013, 2017 2 

Krause-Tschetschog-Oberschule Bad Belzig 2009, 2011, 2015 3 

Oberschule Brück 2009, 2011, 2015 3 

Oberschule Löwenberg Löwenberger Land 2011, 2015 2 

Oberschule „Käthe Kollwitz“ Potsdam 2009, 2011, 2015 3 

Oberschule Premnitz 2009, 2011, 2015 3 

Otto-Unverdorben-Oberschule, Dahme/Mark 2009, 2011, 2015 3 

Solar-Oberschule Beelitz 2011, 2015 2 

Werner-von-Siemens-Oberschule Gransee 2009, 2013 2 

Wiesenschule, Jüterbog 2011, 2017 2 

Fontane-Gymnasium Rangsdorf 2009, 2011 2 

Friedrich-Gymnasium Luckenwalde 2009, 2011 2 

Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium Potsdam 2013, 2017 2 

Leonardo da Vinci-Campus Nauen 2011, 2015 2 

Sally-Bein-Gymnasium Beelitz 2011, 2015 2 
Quelle: Netzwerk Zukunft. Schule und Wirtschaft für Brandenburg e.V. 

 
Frage 3: Wie viele Fachberater stehen seit dem Schuljahr 2014/2015 an den 
Oberstufenzentren zur Verfügung (Bitte nach Name der Schule und Anzahl der 
Fachberater auflisten)? 
 
Zu Frage 3: Für die Umsetzung der berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen in den Bil-
dungsgängen zur Vertiefung der Allgemeinbildung und zur Berufsorientierung, Berufsvor-
bereitung (BvB) oder Berufsausbildungsvorbereitung an der Berufsschule sowie für die 
Begleitung und Unterstützung der Zusammenarbeit zwischen beruflichen und allgemein-
bildenden Schulen im Übergang zur Berufsausbildung und für die Begleitung regionaler 
Maßnahmen (Koordinierung Bildungsketten) stehen Fachberatungen in den staatlichen 
Schulämtern zur Beratung der Schulen im jeweiligen Schulamtsbereich zur Verfügung. 
je eine Fachberatung Schuljahr Staatliches Schulamt 

Bildungsketten seit 2014/15 Brandenburg a. d. Havel 

Bildungsketten 2014/15 bis 2015/16 Cottbus 

Bildungsketten 2014/15 bis 2017/18 Neuruppin 

Bildungsketten seit 2016/17 Frankfurt (Oder) 

BvB bis 2016/17 Brandenburg a. d. Havel 

BvB jährlich Cottbus 

BvB jährlich Neuruppin 

BvB jährlich Frankfurt (Oder) 

 
Frage 4: Welche Qualifikation und fachlichen Hintergrund weisen die Fachberater auf? 
 
Zu Frage 4: Die Beraterinnen und Berater im BUSS besitzen eine Lehrbefähigung oder 
mehrjährige Unterrichtserfahrungen im jeweiligen Aufgabenbereich (vgl. Antwort zu Frage 
3), um die Schulen zu unterstützen und zu beraten. 
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Frage 5: Welche Aufgabenunterschiede bestehen zwischen den Berufs- und Studienorien-
tierungskoordinatoren auf der einen Seite und den Fachberatern auf der anderen Seite? 
 
Zu Frage 5: An der jeweiligen Schule ist durch die Schulleitung eine Lehrkraft mit der 
Wahrnehmung der Aufgaben der Koordinierung der Berufs- und Studienorientierung zu 
beauftragen. Diese Verpflichtung besteht seit Inkrafttreten der Verwaltungsvorschriften zur 
Umsetzung der Berufs- und Studienorientierung an den Schulen im Land Brandenburg 
(VV Berufs- und Studienorientierung) am 14. November 2016. Gemäß Nummer 2 Absatz 6 
der VV Berufs- und Studienorientierung koordiniert die für die Berufs- und Studienorientie-
rung verantwortliche Lehrkraft die Erarbeitung, Weiterentwicklung und Umsetzung des 
Berufs- und Studienorientierungskonzepts ihrer Schule. Hierunter fallen Teilaufgaben wie 
u. a. die Gestaltung der Zusammenarbeit mit externen Partnern, wie den Agenturen für 
Arbeit, Unternehmen, Hochschulen und Eltern, die Initiierung und Steuerung der Evaluati-
on des schulischen Berufsorientierungskonzepts sowie die Initiierung und Begleitung der 
Erstellung von schuljahres- und klassenstufenbezogenen Arbeitsplänen samt Festlegung 
der konkreten Verantwortlichkeiten und Termine. Im Vergleich dazu stehen seit Schuljah-
resbeginn 2014/2015 im Rahmen des Beratungs- und Unterstützungssystems für Schulen 
(BUSS) den Lehrkräften Fachberaterinnen und Fachberater an den Oberstufenzentren zur 
Verfügung. Sie begleiten die Oberstufenzentren im Bereich des Übergangs von der Schule 
in den Beruf und haben damit eine unter-stützende Funktion in diesem System. 
 
Frage 6: Wie viele Mittel sind gemäß der Richtlinie des Ministeriums für Bildung, Jugend 
und Sport des Landes Brandenburg zur Förderung von Lokalen Koordinierungsstellen 
(LOK) an Oberstufenzentren (OSZ) im Land Brandenburg zur Optimierung des 
Überganges von der Schule in den Beruf in der EU-Förderperiode 2014 - 2020 "Türöffner: 
Zukunft Beruf“ an welches OSZ seit 2014 geflossen (Bitte nach Name des OSZ, Jahr und 
Höhe der finanziellen Zuwendung auflisten)? 
 
Zu Frage 6: Zuwendungsempfänger gemäß der Richtlinie des Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Sport des Landes Brandenburg zur Förderung von Lokalen Koordinierungs-
stellen an Oberstufenzentren im Land Brandenburg zur Optimierung des Übergangs von 
der Schule in den Beruf in der EU-Förderperiode 2014 bis 2020 „Türöffner: Zukunft Beruf“ 
sind die Landkreise und die kreisfreien Städte im Land Brandenburg und nicht die Ober-
stufenzentren. Nachfolgend werden die Zuwendungsempfänger der v. g. Richtlinie aufge-
führt: 

Zuwendungsempfänger Durchführungszeitraum Zuwendung Beteiligte OSZ  

Stadt Cottbus 01.02.2017 - 31.07.2019 437.672,60 € OSZ Cottbus 

Landkreis Oberspree-
wald-Lausitz 

01.04.2017 - 31.07.2019 379.798,02 € OSZ Lausitz 

Landkreis Oberhavel 01.02.2017 - 31.07.2019 339.556,80 € OSZ Eduard 
Maurer 

Landkreis Oder-Spree 01.08.2017 - 31.07.2019 372.660,00 € OSZ LOS 

Landkreis Barnim 01.07.2017 - 31.07.2019 216.735,96 € OSZ Barnim II, 
OSZ Barnim I 

Landkreis Uckermark 01.03.2017 - 31.07.2019 376.138,94 € OSZ Uckermark 

Landkreis Havelland 01.04.2017 - 31.07.2019 366.697,00 € OSZ Havelland 

Landkreis Ostprignitz-
Ruppin 

01.05.2017 - 31.07.2019 403.955,75 € OSZ OPR 

Landkreis Märkisch- 01.08.2017 - 31.07.2019 287.586,02 € OSZ MOL 
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Oderland 

Landkreis Prignitz 14.08.2017 - 31.07.2019 327.694,58 € OSZ PR 

Landkreis Potsdam-
Mittelmark 

01.02.2017 - 31.07.2019 248.365,35 € OSZ Teltow/ OSZ 
Werder 

Landkreis Dahme-Spree 01.08.2017 - 31.07.2019 391.467,96 € OSZ LDS 

Landkreis Spree-Neiße 15.11.2017 - 31.07.2019 331.987,76 € SPN I, SPN II 

Stadt Potsdam 15.11.2017 - 31.07.2019 289.252,81 € OSZ I Technik, OSZ 
Johanna Just 
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Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin für Bildung, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Fragesteller: Seit 2009 besteht in Brandenburg das Auszeichnungsverfahren „Schule mit hervorragender Berufs- und Studienorientierung“. Mittels dieser Auszeichnung soll das besondere Engagement und die Leistungsfähigkeit von Schulen des Landes Brandenburg gewürdigt werden, die ihre Schüler im Prozess der Berufs- und Studienorientierung begleiten und sie beim Übergang in die Berufsausbildung, Studium oder andere Formen der beruflichen Bildung unterstützen. Insgesamt haben von 2009 bis 2017 93 allgemeinbildende Schulen diese Auszeichnung in Brandenburg erhalten. Zudem arbeiten Berufs- und Studienorientierungskoordinatoren an den Schulen und werden an den Oberstufenzentren durch Fachberater ergänzt, die den Schülern ebenfalls zur Seite stehen und umfassend bei der Berufs- und Studienorientierung beraten sollen.



Vorbemerkung der Landesregierung: Die Beraterinnen und Berater im Beratungs- und Unterstützungssystems für Schulen und Schulämter (BUSS) haben die Beratung und Unterstützung der Schulen und der staatlichen Schulämter zur Aufgabe. Es gehört nicht zu ihrem Aufgabengebiet, Schülerinnen und Schüler zu beraten. Der Einsatzbereich der Beraterinnen und Berater für berufliche Schulen im BUSS bezieht sich auf Bildungsgänge, Berufe, Fächer und Lernbereiche der Oberstufenzentren und der beruflichen Schulen im jeweiligen Schulamtsbereich.



Frage 1: Wie viele Absolventen der Schulen, die Träger der o.g. Auszeichnung sind, verließen in den Jahren 2009 bis 2017 die Schule mit einem Ausbildungsvertrag in einem Unternehmen, waren bei einer Arbeitsagentur als arbeitslos gemeldet, nahmen ein Studium auf oder besuchten eine weiterführende Schule (Bitte nach Name der Schule und Anzahl der Absolventen auflisten)?



Zu Frage 1: Die erfragten Daten werden durch die Landesregierung statistisch nicht erhoben.



Frage 2: Wie viele Schulen in Brandenburg haben die Auszeichnung bereits mehrfach erhalten (Bitte nach Name der Schule, Jahr und Häufigkeit des Erhalts der Auszeichnung auflisten)?

Zu Frage 2: Der nachfolgenden Tabelle ist eine Übersicht zu den Schulen im Land Brandenburg zu entnehmen, die bereits mehrfach als „Schule mit hervorragender Berufs- und Studienorientierung“ ausgezeichnet worden sind.



		Name der Schule

		Jahr der

Auszeichnung

		Häufigkeit der Auszeichnung



		Johann-Heinrich-Pestalozzi-Schule Finsterwalde

		2011, 2015

		2



		Bernhard-Kellermann-Oberschule Senftenberg

		2011, 2015

		2



		Berufsorientierende Oberschule Spremberg

		2013, 2017

		2



		Sachsendorfer Oberschule Cottbus

		2009, 2011, 2015

		3



		Friedrich-Hoffmann-Oberschule Großräschen

		2009, 2011, 2015

		3



		Oberschule „Am Wehlenteich“ Lauchhammer

		2009, 2011, 2015

		3



		Oberschule „An der Schanze“ Luckau

		2011, 2015

		2



		Oberschule „Ehm Welk“ Lübbenau

		2009, 2011, 2015

		3



		Oberschule „Ernst Legal“ Schlieben

		2011, 2015

		2



		Oscar-Kjellberg-Oberschule Finsterwalde

		2011, 2015

		2



		Oberschule Prösen Röderland

		2013, 2017

		2



		Oberschule Am Airport Schönefeld

		2009, 2013, 2017

		3



		Musikbetonte Gesamtschule „Paul Dessau“ Zeuthen

		2011, 2015

		2



		Bohnstedt-Gymnasium Luckau

		2013, 2017

		2



		Berufliches Gymnasium am OSZ Elbe-Elster Elsterwerda

		2009, 2011, 2015

		3



		Clara-Tekin-Schule Strausberg

		2013, 2017

		2



		Kleeblatt-Schule Seelow

		2009, 2011

		2



		Nordend-Schule Eberswalde

		2011, 2015

		2



		Ehm-Welk-Oberschule Angermünde

		2009, 2011, 2015

		3



		Europaschule Werneuchen

		2011, 2015

		2



		Grund- und Oberschule Müllrose

		2011, 2015

		2



		Johann-Wolfgang-von-Gothe-Schule Eberswalde

		2009, 2011, 2015

		3



		Karl-Sellheim-Schule Eberswalde

		2011, 2015

		2



		Oberschule „Anne Frank“ Strausberg

		2009, 2013, 2017

		3



		Oberschule Fredersdorf 

		2011, 2015

		2



		Oberschule „Johannes R. Becher“ Erkner

		2011, 2015

		2



		Oberschule Letschin

		2009, 2011, 2015

		3



		Oberschule „Ulrich von Hutten“ Frankfurt (Oder)

		2009, 2013, 2017

		3



		Peter-Joseph-Lenné-Oberschule Hoppegarten

		2011, 2015

		2



		Private Gesamtschule der FAW gGmbH Petershagen

		2013, 2017

		2



		Oberstufenzentrum Märkisch-Oderland Strausberg

		2009, 2011, 2015

		3



		Schule am Nuthetal Potsdam

		2013, 2017

		2



		Berufsorientierte Oberschule Kirchmöser

		2009, 2011, 2015

		3



		Carl-Diercke-Schule Kyritz

		2011, 2013, 2015

		3



		Exin-Oberschule Zehdenick

		2009, 2011, 2015

		3



		Freie Oberschule Baruth/Mark

		2013, 2017

		2



		Freiherr-von-Rochow-Schule Pritzwalk

		2009, 2011, 2015

		3



		Gottlieb-Daimler-Oberschule Ludwigsfelde

		2013, 2017

		2



		Grund- und Oberschule „Heinrich Julius Bruns“ Kloster Lehnin

		2011, 2015

		2



		Goethe-Oberschule Kremmen

		2011, 2015

		2



		Jean-Clermont-Oberschule Oranienburg

		2013, 2017

		2



		Krause-Tschetschog-Oberschule Bad Belzig

		2009, 2011, 2015

		3



		Oberschule Brück

		2009, 2011, 2015

		3



		Oberschule Löwenberg Löwenberger Land

		2011, 2015

		2



		Oberschule „Käthe Kollwitz“ Potsdam

		2009, 2011, 2015

		3



		Oberschule Premnitz

		2009, 2011, 2015

		3



		Otto-Unverdorben-Oberschule, Dahme/Mark

		2009, 2011, 2015

		3



		Solar-Oberschule Beelitz

		2011, 2015

		2



		Werner-von-Siemens-Oberschule Gransee

		2009, 2013

		2



		Wiesenschule, Jüterbog

		2011, 2017

		2



		Fontane-Gymnasium Rangsdorf

		2009, 2011

		2



		Friedrich-Gymnasium Luckenwalde

		2009, 2011

		2



		Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium Potsdam

		2013, 2017

		2



		Leonardo da Vinci-Campus Nauen

		2011, 2015

		2



		Sally-Bein-Gymnasium Beelitz

		2011, 2015

		2





Quelle: Netzwerk Zukunft. Schule und Wirtschaft für Brandenburg e.V.



Frage 3: Wie viele Fachberater stehen seit dem Schuljahr 2014/2015 an den Oberstufenzentren zur Verfügung (Bitte nach Name der Schule und Anzahl der Fachberater auflisten)?



Zu Frage 3: Für die Umsetzung der berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen in den Bildungsgängen zur Vertiefung der Allgemeinbildung und zur Berufsorientierung, Berufsvorbereitung (BvB) oder Berufsausbildungsvorbereitung an der Berufsschule sowie für die Begleitung und Unterstützung der Zusammenarbeit zwischen beruflichen und allgemeinbildenden Schulen im Übergang zur Berufsausbildung und für die Begleitung regionaler Maßnahmen (Koordinierung Bildungsketten) stehen Fachberatungen in den staatlichen Schulämtern zur Beratung der Schulen im jeweiligen Schulamtsbereich zur Verfügung.

		je eine Fachberatung

		Schuljahr

		Staatliches Schulamt



		Bildungsketten

		seit 2014/15

		Brandenburg a. d. Havel



		Bildungsketten

		2014/15 bis 2015/16

		Cottbus



		Bildungsketten

		2014/15 bis 2017/18

		Neuruppin



		Bildungsketten

		seit 2016/17

		Frankfurt (Oder)



		BvB

		bis 2016/17

		Brandenburg a. d. Havel



		BvB

		jährlich

		Cottbus



		BvB

		jährlich

		Neuruppin



		BvB

		jährlich

		Frankfurt (Oder)







Frage 4: Welche Qualifikation und fachlichen Hintergrund weisen die Fachberater auf?



Zu Frage 4: Die Beraterinnen und Berater im BUSS besitzen eine Lehrbefähigung oder mehrjährige Unterrichtserfahrungen im jeweiligen Aufgabenbereich (vgl. Antwort zu Frage 3), um die Schulen zu unterstützen und zu beraten.





Frage 5: Welche Aufgabenunterschiede bestehen zwischen den Berufs- und Studienorien-tierungskoordinatoren auf der einen Seite und den Fachberatern auf der anderen Seite?



Zu Frage 5: An der jeweiligen Schule ist durch die Schulleitung eine Lehrkraft mit der Wahrnehmung der Aufgaben der Koordinierung der Berufs- und Studienorientierung zu beauftragen. Diese Verpflichtung besteht seit Inkrafttreten der Verwaltungsvorschriften zur Umsetzung der Berufs- und Studienorientierung an den Schulen im Land Brandenburg (VV Berufs- und Studienorientierung) am 14. November 2016. Gemäß Nummer 2 Absatz 6 der VV Berufs- und Studienorientierung koordiniert die für die Berufs- und Studienorientierung verantwortliche Lehrkraft die Erarbeitung, Weiterentwicklung und Umsetzung des Berufs- und Studienorientierungskonzepts ihrer Schule. Hierunter fallen Teilaufgaben wie u. a. die Gestaltung der Zusammenarbeit mit externen Partnern, wie den Agenturen für Arbeit, Unternehmen, Hochschulen und Eltern, die Initiierung und Steuerung der Evaluation des schulischen Berufsorientierungskonzepts sowie die Initiierung und Begleitung der Erstellung von schuljahres- und klassenstufenbezogenen Arbeitsplänen samt Festlegung der konkreten Verantwortlichkeiten und Termine. Im Vergleich dazu stehen seit Schuljahresbeginn 2014/2015 im Rahmen des Beratungs- und Unterstützungssystems für Schulen (BUSS) den Lehrkräften Fachberaterinnen und Fachberater an den Oberstufenzentren zur Verfügung. Sie begleiten die Oberstufenzentren im Bereich des Übergangs von der Schule in den Beruf und haben damit eine unter-stützende Funktion in diesem System.



Frage 6: Wie viele Mittel sind gemäß der Richtlinie des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg zur Förderung von Lokalen Koordinierungsstellen (LOK) an Oberstufenzentren (OSZ) im Land Brandenburg zur Optimierung des Überganges von der Schule in den Beruf in der EU-Förderperiode 2014 - 2020 "Türöffner: Zukunft Beruf“ an welches OSZ seit 2014 geflossen (Bitte nach Name des OSZ, Jahr und Höhe der finanziellen Zuwendung auflisten)?



Zu Frage 6: Zuwendungsempfänger gemäß der Richtlinie des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg zur Förderung von Lokalen Koordinierungsstellen an Oberstufenzentren im Land Brandenburg zur Optimierung des Übergangs von der Schule in den Beruf in der EU-Förderperiode 2014 bis 2020 „Türöffner: Zukunft Beruf“ sind die Landkreise und die kreisfreien Städte im Land Brandenburg und nicht die Oberstufenzentren. Nachfolgend werden die Zuwendungsempfänger der v. g. Richtlinie aufgeführt:

		Zuwendungsempfänger

		Durchführungszeitraum

		Zuwendung

		Beteiligte OSZ 



		Stadt Cottbus

		01.02.2017 - 31.07.2019

		437.672,60 €

		OSZ Cottbus



		Landkreis Oberspreewald-Lausitz

		01.04.2017 - 31.07.2019

		379.798,02 €

		OSZ Lausitz



		Landkreis Oberhavel

		01.02.2017 - 31.07.2019

		339.556,80 €

		OSZ Eduard Maurer



		Landkreis Oder-Spree

		01.08.2017 - 31.07.2019

		372.660,00 €

		OSZ LOS



		Landkreis Barnim

		01.07.2017 - 31.07.2019

		216.735,96 €

		OSZ Barnim II, OSZ Barnim I



		Landkreis Uckermark

		01.03.2017 - 31.07.2019

		376.138,94 €

		OSZ Uckermark



		Landkreis Havelland

		01.04.2017 - 31.07.2019

		366.697,00 €

		OSZ Havelland



		Landkreis Ostprignitz-Ruppin

		01.05.2017 - 31.07.2019

		403.955,75 €

		OSZ OPR



		Landkreis Märkisch-Oderland

		01.08.2017 - 31.07.2019

		287.586,02 €

		OSZ MOL



		Landkreis Prignitz

		14.08.2017 - 31.07.2019

		327.694,58 €

		OSZ PR



		Landkreis Potsdam-Mittelmark

		01.02.2017 - 31.07.2019

		248.365,35 €

		OSZ Teltow/ OSZ Werder



		Landkreis Dahme-Spree

		01.08.2017 - 31.07.2019

		391.467,96 €

		OSZ LDS



		Landkreis Spree-Neiße

		15.11.2017 - 31.07.2019

		331.987,76 €

		SPN I, SPN II



		Stadt Potsdam

		15.11.2017 - 31.07.2019

		289.252,81 €

		OSZ I Technik, OSZ Johanna Just





[bookmark: _GoBack]



[bookmark: Beginn_Text]



Landtag Brandenburg	Drucksache 6/9421

6. Wahlperiode	 

Landtag Brandenburg	Drucksache 6/9421 



Eingegangen: 22.08.2018 / Ausgegeben: 27.08.2018

- 5 -

[bookmark: Beginn_Anlagen]

